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Telegraphische Depeschen
Jena 11 Mai Heute Mittag brach in der Kaserne

des Fufttter Bataillons des 5 thüringischen Infanterie Regi
ments Nr 94 Feuer aus durch welches der Dachstuhl uno
die Kammern zerstört wurden

Wien 10 Mai Meldung der Pol Korrefp aus
Tirnowa von heute Der Fürst Dondukoff Korsakoff welcher
von Livadia zurückgekehrt ist wird sich am 13 d nach Sofia
begeben Der Prinz von Baltenberg soll morgen in
Llvadia eintreffen woselbst derselbe auch die bulgarische De
putation empfangen wird die zu diesem Zwecke am 13 d
dorthin reist Anfangs Juni wird sich der Prinz dann nach
Konstantinopel begeben und von dort nach Empfang des
Jnvestiturberats zur Eidesleistung nach Tirnowa kommen
und die Regierung vom Fürsten Dondukoff welcher nach
Rußland zurückkehrt übernehmen

Wie dte Presse meldet haben sich die Regierungen
von England und der Republik Nicaragua in einem zwischen
ihnen schwebenden Streitfalle betreffend die Zahlung eines
jährlichen Betrages von 5000 Dollars an die Mosquilos
dahin geeinigt in dieser Angelegenheit an einen Schieds
richter zu appelliren Gleichzeitig ersuchten die beiden ge
dachten Regierungen den Kaiser von Oesterreich das schieds
richleramt zu übernehmen Der Kaiser hat sich zur An
nahme bereit erklärt

Das Abgeordnetenhaus erledigte heute die General
debatte über das Gesetz betreffend die Maßregeln gegen die
Thierseuchen und beschloß mit allen Stimmen gegen zwei in
die Specmldebatte einzutreten

Meldung der Polit Korresp aus Belgrad von
heute Die europäische Grenzkonimission hat sich nach Nisch
begeben Dieselbe hatte zuvor wiederholte Besprechungen mit
dem Munster der auswärtigen Angelegenheiten und mit dem
Kriegsminister wegen Erweiterung der serbischen Grenze im
Toplicer Kreise In Folge des Ersuchens der serbischen
Regierung um Feststellung einer geeigneten Gebirgsgrenze
behufs Verhinderung von Einfällen der Arnauten haben
mehrere Grogmächte ihre Delegirten dahin instruirt der
Bitte der serbischen Regierung zu willfahren Hiernach
würde Prepolac noch Serbien zufallen

Der Verwaltungsrath der österreichisch französischen
Staatsbahn hac beschlossen die Jntercalar Zmsen für die
Aktien der Eisenbahnlinie Temeswar Orsowa für das zweite
Semester 1878 provisorisch aus dem außerordentlichen Re
servefonds zu entnehmen Die danach zusammengestellte Be
triebsrechnung gestattet wie der Verwaltungsrath officiell
bekannt giebt die Vertheilung einer Dividende von 30 Frcs

Wien 10 Mai Nordd AU Ztg Die zwischen
dem Vatikan einerseits und Oesterreich und Rußland an
dererseits obschwebenden Verhandlungen wegen Regelung der

Krakauer Diöcesanverwaltung versprechen ein befriedigendes
Ergebniß Die Krakauer Diöcese deren österreichischen und
russischen Theile bisher von zwei apostolischen Vikaren ge
trennt verwaltet worden dürfte zum Erzbisthum erhoben
werden Die diesbezügliche Verständigung wird als das
Zeichen einer Annäherung zwischen dem Vatikan und Ruß
land betrachtet

Bukarest 11 Mai Gegenüber den bei der Wahl
propaganda von gewisser Seite ausgegangenen Behauptungen
das Kabinet Bratiano hätte dem Auslande gegenüber Ver
pflichtungen hinsichtlich der die Stellung der Juden betreffen
den Frage übernommen veröffentlicht das amtliche Blatt
ein Communiqus in welchem erklärt wird daß die Regie
rung keinerlei Verpflichtung üoernommen habe Weiter wer
den jene Behauptungen als Verleumdungen bezeichnet welche
geeignet seien Ruhestörungen im Lande herbeizuführen und
die Interessen des Landes zu gefährden

Paris 10 Mai Mehrere Abendblätter namentlich
die Journale La Presse und La France wollen von
Meinungsverschiedenheiten wissen die bei dem heute Vor
mittag stattgehabten Ministerrathe bezüglich der bei der Zu
rückverlegung der Kammern nach Paris zu treffenden Vor
sichtsmaßregeln und hauptsächlich bezüglich der Organisation
der Polizei Präfektur zu Tage getreten seien

Paris 10 Mai Die Agence Havas läßt sich aus
Konstantinopel telegraphiren die egyptische Frage habe durch
ein mit dem Khedive und mit Frankreich und England ge
troffenes Kompromiß eine Regelung erfahren

London 10 Mai Der Standard meldet aus
Lahore vom 9 d Jakub Khan habe die für den Friedens
abschluß von der britischen Regierung gestellten Bedingungen
sämmtlich angenommen Danach würde die Grenze gegen
Kandahar bis Kojakamram vorgeschoben so daß der Kojak
paß und das Pshinthal noch britisches Territorium würden
Ferner tritt Afghanistan das Kurumthal bis Shaturgardan
und den Khhbnpaß bis Loargi ab Der Major Cavagnari
wird als britischer Gesandter den Emir bei seiner Rückkehr
nach Kabul begleiten außerdem ist die britische Regierung
berechtigt noch einen Agenten in Kandahar anzustellen

Nach aus der Kapstadt vom 26 v M hier ein
gegangenen Nachrichten begiebt sich General Chelmsford mit
dem Generalstabe nach Utrecht Der Bruder des Königs
Eetewaho Magneza hat mit einigen Anhängern den Eng
ländern seine Unterwerfung angezeigt

Petersburg 9 Mai Es wird vielfach davon ge
sprochen baß in nächster Zeit unter dem Vorsitz des Reichs
rath Mitgliedes Nebelssin eine Kommission berufen würde
welche die Aufgabe hat eine Revision des russischen Zoll
tarifs vorzunehmen Diese Kommisston würde sich haupt
sächlich mit Einfuhrzöllen auf ausländische Metalle und

Metallwaaren beschäftigen weil für Rußland besonders auch
angesichts des neuen deutschen Zolltarifs eine Steuer Er
höhung auf ausländische Maschinen dringend geboten sei
Es wird beabsichtigt die zollfreie Einfuhr von Gußeisen und
Schmiedeeisen aufzuheben ferner sollen ausländische Kohlen
besteuert werden c als Repressivmaßregeln gegen den deut

schen Zolltarif sRerl TiMoskau, 11 Mai Der hiesige Generalgouverneur
Fürst Dolgorukoff hat eine Verfügung in Betreff des Han
dels mit Waffen und des Besitzes von Waffen erlassen
Dieselbe ist der in Petersburg erlassenen Verfügung ähnlich

Madrid 10 Mai Der Postzug nach Cadix ist ent
gleist sechs Personen sind todt mehrere Paffagiere sind ver
wundet

Athen 10 Mai In Arta haben Manifestationen
zu Gunsten einer Vereinigung von Epirus mit Griechenland
stattgefunden die Manifestanten begaben sich vor das Ge
bäude des französischen Konsulats und drückten der franzö
sischen Republik ihre Sympathien aus

Reichstag Berlin den 10 Mai
Als erster Gegenstand der Tagesordnung stand heute

die dritte Lesung des gestern debattirten Gesetzes über die
Vertheilung der Matrikularbeiträge für das nächste Etats
jahr auf der Tagesordnung Ehe man jedoch in die Ab
stimmung darüber eintreten konnte beantragte der Abg
Kahser Socialdemokrat die Auszählung des Hauses da
die Beschlußfähigkeit desselben zweifelhaft erscheine Es er
gab sich die Anwesenheit von 205 Abgeordneten Der Abg
Kahser selbst der im Hause anwesend war hatte sich als
gegenwärtig zu melden unterlassen Der Präsident nahm in
Folge dessen Anlaß dies Verfahren unter dem Beifall des
Hauses als eine Verletzung der dem Reichstage schuldigen
Rücksicht zu bezeichnen und kündigte an daß er diesen Fall
der Kommission zur Revision der Geschäftsordnung als
Material unterbreiten werde Der Abgeordnete Kahser er
klärte darauf unter mißbilligender Unruhe des Hauses er
habe die Auszählung veranlaßt weil seine Fraktion bei den
wirthschaftlichen Debatten nicht zu Worte gekommen wäre
Der Präsident erwiderte daß dies nicht durch ihn sondern
durch das Haus selbst welches den Antrag auf Schluß der
Debatten angenommen habe verhindert worden sei Eine
Kritik dieses bereits gefaßten Beschlusses des Reichstages
stehe dem Abg Kahser nicht zu er halte also seine Bemer
kung daß dieser Abgeordnete die schuldige Rücksicht gegen
das Haus verletzt habe aufrecht

Darauf nahm das Haus das oben erwähnte Gesetz
und nach einigen kurzen Bemerkungen der Abgg Mosle
und Zimmermann auch den gestern berathenen Nach
tragsetat definitiv an und ging zur Berathung der Brau

Jm Pfarrhaus am Fjord
Novelle von F Meister

Fortsetzung

IV
Ich möchte wissen was zwischen Auguste und Strand

vorgefallen sein mag sagte Arnfinn zu seiner Cousine Inga
Er lag im Grase zu ihren Füßen stützte das Kinn in die
Hand und blickte zärtlich und schelmisch empor zu ihrem
frischen blühenden Gesichtchen aber Inga die laut im
David Copperfield las und sich eben mitten in den ehe

lichen Prüfungen dieses Helden befand legte dem Frager
durch eine gebieterische Handbewegung Schweigen aus und
las weiter Arnfinn wartete eine Minute und wiederholte
dann seine Frage worauf seine schöne Cousine ihm sein
Röhrchen aus der Hand wand und dasselbe drohend über
seinem Kopfe schwang

Willst du gleich ein artiger Junge sein und zuhören
rief sie und gab ihm bei jedem Worte einen leisen Schlag
auf seinen lockigen Kopf

Aul schrie Arnfinn das thut weh Und er
suchte sich bückend den Schlägen auszuweichen

Ganz recht das sollte auch weh thun, entgegnete
sie ganz ernsthast und wandte sich wieder ihrem Copper
field zu

Eine abgerissene Blume traf die Spitze ihres Näschens
und wieder hob sich der Stock Doras Wirthschaftserfah
rungen aber waren zu interessant und die blauen Augen
konnten sich von dem Buche nicht losmachen

Cousine Inga, begann Arnfinn von neuem und dies
mal lag soviel Ernst in seiner Stimme als er aufzu
bringen vermochte Ich glaube daß Strand in Auguste
verliebt ist

Inga senkte das Buch und warf dem Sprecher einen
Blick zu der einen schweren Vorwurf enthalten sollte und
sagte dann in ihrer reizenden komisch salbungsvollen Art

Du solltest wirklich wenigstens solche Dinge mit dei
nen Scherzen verschonen Arnfinn

Scherzen Ich denke gar nicht daran Wollte Gott

ich könnte hier scherzen Es ist jammerschade daß sie solch
einen Widerwillen gegen ihn hat

Einen Widerwillen O du Weiser Philosoph Du
meinst also deshalb weil sie ihm aus dem Wege zu gehen
sucht

Hier hielt sich Inga plötzlich den Mund zu dann aber
fuhr sie mit veränderter Stimme und Miene fort

Ich schweige ich bin stumm wie das Grab
Ja du bist ein wunderbar diskretes Mädchen rief

Arnfinn lachend während Inga sich so reuevoll und ärger
lich auf die Unterlippe biß daß sich in der Brust eines je
den der nicht ihr Vetter war das tiefste Mitgefühl geregt
haben würde

Aha so steht s also fuhr er unter einem neuen
Freudenausbruch sort Dann aber bemerkte er die Thräne
die sich ihre Wange hinunterstahl er wurde plötzlich ernst
kroch dicht an ihre Seite heran und flüsterte in kindlich
schmeichelndem Tone

Liebes kleines Cousinchen ich wollte dir ja nicht wehe
thun Sei mir doch nicht böse Sieh wenn du verschwie
gen sein willst dann habe ich hier etwas das ich dir gern
zeigte

Er wußte sehr wohl daß nichts besser geeignet war
Ingas Zorn zu beseitigen als die Mittheilung irgend eines
Geheimnisses schon als Knabe hatte er wenn er sich gar
nicht anders zu helfen wußte Geheimnisse erfunden damit
das Bewußtsein daß Inga ihm zürnte ihm nicht länger
das Leben unerträglich machte Auch in dem vorliegenden
Falle war ihr Zorn nicht stark genug um der Verlockung
zu widerstehen schien das Geheimniß doch mit dem kleinen
Drama im Zusammenhang zu stehen welches sich während
der letzten Wochen unter ihren Augen entwickelt hatte Kurz
entschlossen trocknete sie ihre Thränen und im nächsten
Augenblick zeigte sich auf ihrem Gesichtchen nichts als Er
wartung und Spannung

Arnfinn zog ein dickes schwarzes Taschenbuch hervor
öffnete dasselbe auf seinem Schoße und las

3 August 5 Uhr Morgens Mein kleiner Pa
tient gedeiht vortrefflich er verspeiste einige Dutzend Flie
gen die ich ihm heute brachte mit Wohlgefallen Sein

Puls ist heute zum ersten Mal normal Er kann mit dem
kranken Bein auftreten ohne daß er Schmerzen zu empfin
den scheint

10 Uhr Morgens Fräulein Augustens Auge hat
eine seltsame schimmernde Tiefe besonders wenn sie über
etwas spricht was sie im Innersten erregt Wie geht es
zu daß eine Verstärkung des Empfindens stets im Auge
zum Ausdruck gelangt Einige Erregungen erweitern die
Pupille andere verengern dieselbe Acht zu geben wie
die verschiedenen Erregungsarten auf das Auge einwirken

6 Uhr Nachmittags Heute Nachmittag traf ich
einen Regenpfeifer am Strande Ich ahmte seinen Schrei
nach und lockte ihn dicht zu mir heran Der Regenpfeifer
ist ein Melancholischer Vogel sein Schrei zeugt dafür Das
melancholische Temperament scheint überhaupt unter den
Watfüßern vorwiegend zu sein wie das phlegmatische unter
den Raubvögeln Singvögel sind theils cholerisch theils
sanguinisch Man necke nur eine Drossel oder auch eine
Lerche und man wird sich davon überzeugen Schnepfen
und Regenpfeifer werden meiner Erfahrung nach niemals
zornig es ist unmöglich sie zu reizen Zu beobachten
wie weit das Temperament eines Vogels aus seiner Stimme
erkennbar ist

5 August Nachmittags Seit der unglückseligen
Begegnung von gestern früh bei der ich nur an meinen
Hänfling dachte und dadurch die Etikette irgendwie verletzt
haben muß werde ich von Fräulein Auguste gemieden

7 August Ich bin in einem merkwürdigen Zu
stande Mein Puls ist 85 eine unerhörte Thatsache da er
sonst stets voll und langsam ging Dabei fühle ich mich
durchaus nicht unwohl Im Gegentheil alle Organe sunk
tioniren vorzüglich Es ist als ob sich das Leben einer
ganzen Woche in den Raum eines Tages drängte und das
eines Tages in den Raum einer Stunde

Inga die schou bei mehreren Stellen dieser Auszeich
nungen ihren Ernst kaum noch bewahren konnte brach jetzt
in ein Helles Gelächter aus

Das nenne ich sich auf wissenschaftlichem Wege ver
lieben, sagte Arnfinn mit einem Ausdruck unterdrückter
Heiterkeit



steuergesetze über Der Abg Uhden von der Rechten des
Hauses bestreuet daß seine Partei gegen die Spiritusbe
steuerung und zwar aus privaten Interessen eingenommen
sei Sie wollten nur den Spiritus der zu gewerblichen
Zwecken diene nicht besteuern wohl aber den Branntwein
Für die Brausteuer seien sie durchaus dieselbe sei technisch
von der Spiritussteuer ganz verschieden eS handle sich darum
hier die norddeutsche Besteuerungsmethode der bewahrten
süddeutschen welche höhere Erträge liefere zu akkomodiren
Man könne also die Besteuerung des Spiritus und des
Bieres nur getrennt von einander vornehmen Mit dem
Verbote aller Malzsurrogate ist der Redner völlig einver
standen Auf ganz anderem Standpunkte befindet sich der
Abgeordnete Richter Hagen Er meint der Vorredner
habe sich zwar für Branntweinbesteuerung ausgesprochen aber
diese Mehrbesteuerung solle nach dem bekannten Plane nicht
an der Quelle stattfinden sondern blos die Schankwirthe
mit 20 120 belasten Uebrigens sei die Nützlichkeit

der Erhöhung der Branntweinsteuer noch kein Beweis für
die Nothwendigkeit der Erhöhung der Brausteuer Diese
letztere eigne sich grade wie keine andere Steuer zu Kommu
nalzuschlägen Solche würden jedoch nicht mehr angängig
sein wenn das Reich jetzt eine solche Erhöhung der Steuer
einführe Er halte den gegenwärtigen Moment dazu für
wenig geeignet man möge die Brauindustrie welche gegen
wärtig wieder einen neuen Aufschwung nehme nicht aber
mals beunruhigen und in ihrer Entwicklung stören

Der Staatsminister Hof mann betonte dem gegen
über die durch das Vorgehen der Regierung zu erreichende
Ausgleichung der Bier und Branntweinsteuer zwischen Nord
und Süddeutschland Diese jetzt noch bestehenden inneren
Zollschranken zu beseitigen sei das Ziel auf welches unsere
nationale Wirthschaftspolitik hinweise Das Bedenken des
Abg v Bennigsen daß durch eine höhere Besteuerung
des Bieres ein erhöhter Branntweinkonsum herbeigeführt
werden dürfte sucht der Minister durch den Hinweis auf
Baiern zu entkräften wo die hohe Steuer schon lange be
stehe und gleichwohl jene befürchtete Eventualität nicht ein
getroffen sei Uebrigens stände die Beschränkung der Schank
konzessionen bevor und die Einführung der Branntweinsteuer
in der Form einer Gewerbesteuer für den Schnapsausschank
Darin aber stimmt der Minister mit dem Abg Richter
überein daß man die Brauindustrie nicht durch längeres
Hinziehen der Sache beunruhigen sondern noch in dieser
Session sich entschließen möge Er bittet dringend um An
nahme des Steuerprojektes Der Abg Richter Meißen
spricht sich warm zu Gunsten des Gesetzes und für Verwei
sung des Gesetzes an eine Kommission von 14 Mitgliedern
aus Der Abg Schmid Würtemberg warnt vor der
beabsichtigten vom Minister Hofmann befürworteten Fu
sion des Brau und Branntweinsteuersystems in Nord und
Süddeutschland man solle den Süddeutschen nicht ein ihnen
ganz unsympathisches Steuersystem wie es die norddeutsche
Branntweinsteuer befolge gewaltsam aufdrängen es würde
dies ein arger politischer Fehler sein Staatsminister Hof
mann beruhigt den Redner über diesen Punkt da ein Zwang
auf die süddeutschen Staaten nach der Versassung in keiner
Weise ausgeübt werden könne die Union in dieser Beziehung
werde erst stattfinden wenn dieselben es in ihrem eigenen
Interesse für wünschenswerth hielten Schließlich werden
mit derselben Mehrheit wie gestern der Zolltarif so auch
die Brausteuerentwürfe nach dem Antrag Löwe einer beson
deren Kommission von 14 Mitgliedern überwiesen

Hierauf ging das Haus noch zur ersten Berathung der
Tabakssteuervorlagen Der preußische Finanzminister leitete
die Verhandlung mit einer Darlegung ein die wenig Neues
in der vielbesprochenen Materie bot Er entwickelte die
Gründe aus welchen die Regierungen sich gegenüber den

Aber Arnsinn, rief die junge Dame und ihr fröh
liches Lachen wich einem fragenden Ernste weiß Herr
Strand daß du in seinem Buche liest

Natürlich weiß er das Und das ist ja eben das
Komische bei der ganzen Geschichte Er hat keine Idee da
von daß sein Buch etwas anderes als wissenschaftliche No
tizen enthält Ich bin überzeugt daß er ganz unschuldig
mit sich selbst experimentirt und sich dabei vielleicht ein
bildet eine große physiologische Entdeckung zu machen

Und das mag auch immerhin möglich sein entgeg
nen Inga deren Gesicht durch das Gemisch von Fröhlichkeit
und Ernst in den Augen ihres Vetters einen neuen eigen
artigen Reiz erhielt

Allerdings eher eine psychologische als eine physiolo
gische Entdeckung, fuhr Arnsinn fort Aber höre nur
weiter hier kommt es immer besser

9 August Fräulein Auguste machte eine Bemer
kung über die Möglichkeit daß auch die Thiere unsterblich
sein könnten Eine schöne Begeisterung leuchtete bei dieser
Rede aus ihren Blicken Ich möchte wohl das Thema wei
ter mit ihr besprechen Es läßt mir den ganzen Tag keine
Ruhe Es liegt vielleicht mehr in dieser Idee als man bei
oberflächlicher Betrachtung gewahr wird

Kostbar Wie er sich selbst zu täuschen verstehtI
rief Inga

Einfach ein Huiä pro M0, sagte Arnsinn
Ich weiß was ich thuel
Ich auch
Nun was denn Sagst du mir s nicht
Nein
Dann erfährst du meinen Plan auch nicht I

Und das Pärchen stob auseinander wie zwei leichther
zige Vögelchen sanguinische natürlich nach Strands An
sicht um jeder für sich über einem Plan zu brüten der
die irrenden Liebenden zusammenführen sollte

V

Während der folgenden Woche vereinigten sich die ver
schiedenen Büchlein und Rinnsale der Leidenschaft Strands
zu einem großen nicht mehr zu verkennenden Strome und

übrigen Systemen der Tabaksbesteuerung besonders gegenüber
dem Monopol für das System der Rohtabakssteuer ent
schieden haben und motivirte sodann kurz den Vorschlag der
Licenzsteuer und der Nachversteuerung Als bemerkenswerth
ist aus der Rede nur hervorzuheben daß der Minister zu
verschiedenen Malen betonte man dürfe die Möglichkeit einer
künftigen Einführung des Monopole nicht abschneiden Der
süddeutsche konservative Frhr v Marsch all der alsdann
das Wort ergriff erschien durchaus nicht als begeisterter
Freund der Steuer Er verlangte da die Heranziehung des
Tabaks als Steuerobjekt in höherem Grade als bisher im
Interesse der Finanzlage geboten erscheine daß die vorge
schlagenen Sätze vermindert würden und daß die Licenz und
Nachsteuer wenn irgend möglich ganz gestrichen jedenfalls
aber sehr wesentlich herabgesetzt werden sollen Namentlich
aber trat er im Interesse des deutschen Tabaksbaues auf und
plaidirte für die Schonung dieser wichtigen Kultur gegenüber
der schärferen Besteuerung des vom Auslande importirten
Tabaks Der badische nationalliberale Abgeordnete Kiefer
warnte auch seinerseits die gesunde pfälzische nnd sonstige
deutsche Tabakskultur und Industrie zu ruiniren Auch er
wünscht daß der Tabak mit als Basis der deutschen Finanz
reform benutzt werde doch könne man den Forderungen der
Reichsregierung wie dieselben augenblicklich formulirt vor
lägen nur ein Nein entgegensetzen Er hält eine Proportion
der Besteuerung des inländischen zu der des ausländischen
Tabaks von 20 zu 50 für dringend geboten Erschließt
mit der Hoffnung daß es in der Kommission gelingen möge
einen Ausgleich der Interessen in der Tabakssteuerfrage her
beizuführen Darauf wird ein Vertagungsantrag ange
nommen

Der Präsident beraumt die nächste Sitzung auf Mon
tag 11 Uhr an um die Tabaksfteuervorlage weiter zu be
rathen und kündigt an daß um die Arbeit der jetzt 14
Kommissionen zu ermöglichen in den nächsten Wochen im
Allgemeinen nur je 3 oder 4 Plenarsitzungen stattfinden
würden

Berlin 10 Mai
Die Nordd Allgem Ztg schreibt Der Ton

welcher in letzterer Zeit gegen die Vertreter der verbündeten
Regierungen angeschlagen wird legt denselben die Erwägung
nahe ob es innerhalb ihrer Verpflichtung liegt sich öffent
lich in einer Sprache anreden zu lassen welche unter Leuten
von Erziehung im Privatverkehre nicht üblich ist Uns
macht es einen eigenthümlichen Eindruck wenn die parla
mentarische Redefreiheit anstatt sich mit sachlicher Prüfung
der Vorlagen oder mit Verbesserungsvorschlägen zn beschäf
tigen keine andere Aufgabe mehr zu kennen scheint als die
amtlichen Vertreter der Regierungen und die leitenden
Beamten persönlich herunterzureißen und als unfähig un
wissend und unglaubwürdig darzustellen Man kann sich
dergleichen wohl erklären in einem Lande wo die Opposition
die Absicht und die Möglichkeit hat die Regierung zu über
nehmen falls es ihr gelingt die gegenwärtigen Minister so
zu diskreditiren daß sie ihr Platz machen müssen Bei
uns aber würde man doch die Herren Lasker Bamberger
und ihre Genossen im Reden so lange das monarchische
Prinzip uns leitet im Ernste wohl nicht als positive Staats
männer verwei den können Sie haben sich stets auf dem
Gebiete dessen bewegt was der Reichskanzler in einer Rede
zur Konfliktszeit über den Kieler Hafen als impotente Ne
gation bezeichnete In den konstitutionellen Ländern deren
innere Ruhe ungestört ist und namentlich in England pflegt
es nicht ohne ernste und allgemeine Mißbilligung aus dem
Schooße der Majorität des Hauses abzugehen wenn die
Reden der Mitglieder sich von den gesellschaftlich üblichen
Formen lossagen und persönliche Jnvektiven der Mitglieder

so kam er nach vielfältigen wissenschaftlichen Grübeleien zu
der Erkenntniß daß er Auguste liebe Die Entdeckung
theilte er in einem Augenblicke äußerster Entmuthigung sei
nem Freunde Arnfinn mit und zugleich eröffnete er dem
selben daß er seinen Tornister gepackt habe und am näch
sten Morgen seine Wanderungen wieder aufnehmen wolle
Arnfinns Bitten und Vorstellungen waren vergebens denn
Strand war ein halsstarriger Geselle und Ueberredungs
künste hatten nie etwas über ihn vermocht Er hatte sich
in die Ueberzeugung festgerannt daß er für die Damen ein
nichts weniger als anziehendes Individuum sei daß aber
vor allen andern Auguste ihn geradezu verabscheue Der
unerfahrene junge Mann wußte sich das Ausweichen der
jungen Dame nur dadurch zu erklären daß dieselbe ihn
haßte Die Freunde waren bei einander bis nach Mitter
nacht Strand lief mit großen Schritten auf und ab und
gab seinen lange verhaltenen Gefühlen in leidenschaftlichen
Selbstbeschuldigungen Ausdruck während Arnfinn auf seinem
Bette saß und sich vergeblich bemühte dem andern zu be
weisen daß derselbe durchaus nicht solch ein Ungethüm sei
das alle Damen nothwendig hassen müßten Strand war
wissenschaftlich davon überzeugt daß die Natur einem ver
borgenen Gleichgewichtsgesetze folgend ihn Physisch abstoßend
und häßlich erschaffen habe um die übrige Menschheit
dafür gleichsam schadlos zu erhalten daß sie ihm eine höhere
geistige Begabung verliehen hatte als der Mehrzahl der
anderen

In der Frühe des nächsten Morgens als die Sonne
bereits durch die weißen Vorhänge an Arnfinns Fenster
schien und lange Streifen Heller Sonnenstäubchen sich bis
an sein Kopfkissen hinzogen klopfte es hart an die Thür
und Strand erschien im Zimmer Er hatte den Tornister
auf dem Rücken seinen langen Stab in der Hand und auf
seinem Gesichte einen Ausdruck bewußten Märtyrerthums
Arnfinn erhob sich auf dem Ellenbogen und rieb sich heftig
die Augen fest entschlossen schleunigst vollständig wach zu
werden trotz aller Mühe aber gewann er nur einen ganz
ungenügenden Eindruck von einem zottigen Barte von einem
blauwollenen Hemd und von einem unverhältnißmäßig gro
ßen Stiefel Die Gestalt schritt auf sein Bett zu streckte

gegen einander oder gegen die Minister gehören zum schlechten

Ton der nur Platz greift wenn ernste Krisen die regel
mäßige Diskussion stören Es macht einen peinlichen Ein
druck für uns Deutsche und vielleicht einen schadenfrohen im
Auslande wenn die Stellung als Minister angesehenen und
wohlerzogenen Leuten in reiferen Jahren die Verpflichtung
auferlegen soll sich den kreuzenden Einwirkungen jeder groben
Erziehung der Redefertigkeit von Leuten auszusetzen von
denen Jedem das Vaterland den ersten schöpferischen Dienst
noch vergebens erwartet Jemand dcr nur Kritiker und
nichts als Kritiker ist macht sich seine Aufgabe doch gar
zu leicht wenn er nicht wenigstens bestrebt ist seine Kritik
in die Formen guter Erziehung zu kleiden

Am vergangenen Mittwoch war der Bundesrath
zu einer Besprechung zusammengetreten welche wie man
hört der Stellungnahme zu den Reichstagsanträgen über
Wiedereinführung der Zinsbeschränkung und Aufhebung der
Wechselfreiheit galt Man war entschieden gegen die letztere
während bezüglich der Wucherersrage anerkannt wurde daß
man die übrigens auf bestimmte Landestheile beschränkten
Uebelstände nur auf dem Wege des Strafrechts beseitigen
könne In welcher Weise damit vorgegangen werden möchte
scheint weiteren Verhandlungen noch vorbehalten zu sein

Aus Provinz und Umgegend
Dem Rechtsanwalt und Notar Justiz Rath Pietz

ker in Naumburg a/S ist die nachgesuchte Dienstentlassung
ertheilt

Die Handelskammer in Halle hat höheren Orts
empfohlen daß das schon lange vorbereitete Projekt eines
direkten Schienenweges von Zeitz über Dreyßig Osterseld
Schkölen nach Großheringen zum Anschluß an die Saal
Unstrnt Bahn die Thüringer und Saalbahn endlich verwirk
licht werde Die Verwirklichung dieses Planes würde nicht
nur den von der projektirten Bahn zu berührenden Orten
neues Leben zuführen sondern auch den Kohlentransport aus
den Kohlenrevieren bei Osterseld c sowie von Meuselwitz
und den Zwickauer Steinkohlenwerken für Thüringen kürzer
und bequemer machen/ Dieses Projekt soll in den bestim
menden Kreisen eine geneigte Aufnahme gefunden haben
Die empfohlene Linie würde eine natürliche Verlängerung
der Saal Unstrut Bahn sein welche auch früher schon die
ersten Vorarbeiten dazu ausführen ließ

Eisleben 10 Mai Gestern Mittag verschied der
Nestor uuter den Lehrern hiesigen Gymnasiums Paul Chri
stoph Engelbrecht wenige Tage nach vollendetem 85
Lebensjahre

Zu den diesjährigen Bezirks Thierschauen in unserer
Provinz sind von dem landwirtschaftlichen Minister seitens

des Staats folgende Preise gewährt worden 1 für den
1 und 2 Bezirk zu Osterburg am 28 und 29 d M
2700 für Pferde und 3510 für Rindvieh 2 für
den 3 Bezirk zu Wittenberg am 4 Juni 1500 für
Pferde und 2870 für Rindvieh 3 für den 4 Bezirk
zu Querfurt am 12 Juni 1000 für Pferde und
2800 für Rindvieh 4 für den 5 Bezirk zu Weißensee
am 6 Juni 1500 für Pferde und 1663 für
Rindvieh

Torgau Der diesjährige Wollmarkt wird am
13 Juni abgehalten

Nachdem seit Jahrzehnten über die Passage an der
Henne bei Naumburg Klage geführt und der Wunsch
dort statt der Fähre eine Brücke zu haben immer lauter
geworden hat sich zum Bau derselben in Naumburg eine
Aktiengesellschaft mit Statut vom 9 April d I gebildet
Das Grundkapital ist auf 66 300 bestimmt und zerfällt
in 221 Aktien ü 300 Mit dem Bau wird demnächst
zur Freude der Passanten begonnen

eine große sonnenbraune Hand aus und eine tiefe Baß
stimme sagte Lebewohl Bruder

Arnfinn rieb sich noch einmal die Augen und mur
melte schläfrig und undeutlich

Aber ist es denn schon so spät
Das Abschiedswort wurde wiederholt die Hand ergriff

und drückte Arnfinns halb willenlose Finger die Thür
schloß sich mit scharfem Schnappen und alles war wieder
still Nur der Sonnenstaub wirbelte in konfusen Wolken
durch das Zimmer

Vier Stunden später erwachte Arnfinn mit dem un
bestimmten Gefühl als sei ein Unglück passirt Er kleidete
sich mit schläfriger rücksichtsloser Hast an und wurde sich
der Logik des Waschens und der übrigen Reinigungsprozesse
nur undeutlich bewußt Endlich rannte er nach Strands
Zimmer und fand dasselbe wie er erwartet hatte leer

Am Nachmittage wurde die Lektüre des Copperfield
häufig durch gegenseitige Trostesworte unterbrochen und zu
weilen mußte Ingas Taschentuch eine verrätherische Thräne
auftrocknen Dann aber las sie um so schneller und schon
lange waren David und Agnes sicher in den Hafen
der Ehe eingelaufen ehe Jngo oder Arnfinn sich klar wur
den daß dieselben sich erfolgreich zwischen den gefährlichen
Klippen und Sandbänken des Freiens hindurchgewunden
hatten Auguste fehlte an der Abendtafel gänzlich Ingas Ver
suche fröhlich zu erscheinen waren gar trübselig und durch
sichtig Arnfinns Plaudereien waren höchst unzusammen
hängend und seine Antworten zuweilen ganz verkehrt und
selbst der gute Pastor begann endlich unwillig zu brummen
denn die Insassen des Hauses schienen im Grunde nur alle
ein Herz und eine Seele zu haben und wenn Schmerz und
Kummer bei einem derselben einkehrte dann wurden auch
alle übrigen sogleich in Mitleidenschaft gezogen Eine dunkle
Wolke hatte sich in anscheinend unbegreiflicher Weise über
dem sonst so sonnigen Pfarrhause ausgebreitet Inga schüt
telte ihr weißes Köpfchen und suchte einen kleinen Trost an
dem Bewußtsein zu gewinnen daß ihr wenigstens einige
Kleinigkeiten bekannt waren von denen Arnfinn keine
Ahnung hatte und die man ihm der Sicherheit wegen vor

enthalten mußte Forts folgt



Aus Halle und Umgegend
Heute weilte Se Excellenz der Herr Generalpost

meister Dr Stephan für einige Stunden in unsrer Stadt
Durch die Strafkammer des königl Kreisgerichts

hier wurden auf erhobene Anklage verurtheilt am 5 Mai c
der Malermeister Hermann Otto Gellhorn aus Halle
welcher bereits mehrfach Strafen erlitten hat wegen wört
licher Beleidigung eines Wochendeputirten des Anmeldezim
mers hiesigen Kreisgerichts in Ausübung seines Berufes zu
14 Tagen Gefängniß und Pnblikationsbefugniß für den Be
leidigten der wegen Diebstahls bereits bestrafte Arbeiter
Johann Friedrich August Schröder aus Halle zu 14 Ta
gen Gefängniß weil er eines Abends im März d I seine
von ihm getrennt lebende Ehefrau durch einen Schlag mit
einem wuchtigen Stocke über den Kopf gemißhandelt hatte
so daß dieselbe eine bis auf die Knochenhaut dringende
Wunde davon trug der Handarbeiter Carl Feuerberg
aus Dölau wegen Diebstahls bereits bestraft der Hand
arbeiter Bernhard Hoffmann in Dölau und der Arbeiter
Eduard Ebenrecht in Dölau wegen Diebstahls vorbestraft
waren angeklagt in einer Februarsnacht d I dem Ritter
gutsbesitzer B gehöriges in einem auf Nietlebener Flur
stehenden Diemen aufbewahrtes Haferstroh gestohlen zu haben
Feuerberg und Ebenrecht wurden zu je 14 Tagen Hoffmann
zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt

Am 10 Mai standen unter Anklage der Schuhmacher
Johann Niemz aus Mücka im vorigen und in diesem
Jahre seinem Lehrherrn Schuhmachermeister R in Halle
wiederholt Schuhe und Lederwaaren entwendet der Schuh
machermeister August Strehl aus Halle in diesem Jahre
Lederwaaren von denen er wußte oder annehmen mußte
daß dieselben gestohlen waren seines Vortheils halber an sich
gebracht zu haben Niemz wurde zu 6 Wochen Strehl zu
3 Wochen Gefängniß verurtheilt Der Fleischergeselle
Heinrich Iahn aus Calbe ein mehrfach wegen Diebstahls
Hehlerei Widerstandes gegen die Staatsgewalt Hausfriedens
bruchs c vorbestrafter Mensch hatte in der Nacht vom
13 zum 14 März d I in der Stroemer fchen Herberge in
Halle in welcher er als Gast verweilte 1 Ueberzieher und
em Paar Stieseln dem sich ebenfalls als Gast dort auf
haltenden Müller G aus H gehörig entwendet Dem An
trage der Staatsanwaltschaft gemäß wurde Iahn wegen dieses
Diebstahls zu 1 Jahr Zuchthaus Ehrenverlust auf 3 Jahr und
Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht verurtheilt
Der Bäckerlehrling August Hermann Theodor Fuchs aus
Leipzig wegen Betrugs und Urkundenfälschung bereits zwei
Mal vorbestraft hatte in diesem Jahre ein Führungszeug
niß falsch angefertigt um eine Privatperson seines besseren
Fortkommens wegen zu täuschen in betrügerischer Absicht das

Vermögen des Bäckermeisters S in Halle um 1 Brod im
Werthe von 75 H und um 1 60 A beschädigt Der
selbe wurde mit 2 Monat Gefängniß und i Woche Haft
bestraft Die unverehelichte Johanne Eleonore Laura
Schulze geb Hetzenröder gesch Zörner aus Halle soll
dem Vernehmen nach in derselben Sitzung wegen Kup
pelei zu 1 Jahr 6 Monat Gefängniß Ehrenverlust und Zu
lässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht verurtheilt sein

Am 10 d Mts Nachmittags gegen 7 Uhr wurde
der Korbmacher E von hier in seiner Wohnung Sperlings
berg 1 erhängt gefunden Derselbe war schon seit einiger
Zeit geistig verstört Gestern Morgen V 4 Uhr entstand
Fleischergasse 17 ein Brand der rechtzeitig entdeckt und
gelöscht wurde In Folge mangelhafter baulicher Anlage
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Schiffschleuse bei Trotha am 11 Mai Abends am neuen
Unterhaupt 2,72 am 12 Mai Morgens am neuen Unter
haupt 2,72 Meter

Standesamt Trotha
Meldungen vom 10 Mai

Geboren Dem Arbeiter PH Bierschenk ein S
Trotha Dem Fabrikaufseher F Thomas ein S Trotha

Dem Fabrikarbeiter A Selke Zwillinge ein S und
eine T Trotha

Gestorben Meldungen vom 8 Mai Des Arbeiter
F Pinkert S todtgeb Trotha Des Arbeiter I Klaus
T Friederike 6 M 2 T Krämpfe Seebeu Ein unbe
kannter männlicher Leichnam 40 I in der Saale aufge
funden

Sprechsaal
Ein Vorgang der bereits weite Kreise in Aufregung

versetzt hat fordert ein offenes Wort Unserer kleinen Wiese
droht eine förmliche Umwälzung Die Anlagen an der zu
künftigen Brücke deren Ueberführung über den Saalarm
von dem Friedrich fcheu Grundstück aus geplant ist gehen
nicht nur einer Verwüstung entgegen auch die in den letzten
Jahren recht ansprechend entwickelten Bosquets längs der
Allee scheinen vernichtet werden zu sollen da ein erheblicher
Theil der sie bildenden Gewächse bereits bei Seite geschafft
ist Herr Justizrath Fiebiger ob mit oder ohne Einver
ständniß der Verschönerungskommission soll die Idee ver
folgen die neu projektirte Haupt Allee in schlangenförmigem
Laufe anzulegen und nicht parallel mit der jetzigen geraden
Allee in welcher bereits eine Anzahl Bäume behufs deren
Entfernung angehauen sind Eine derartige Krummlegung
würde aber nach unserer Ansicht nicht nur gegen alles Schön
heitsgefühl verstoßen sondern auch im Widerspruch stehen
mit allen renommirten parkähnlichen Anlagen die hier als
Muster dienen könnten Herr Justizrath Fiebiger würde sich
daher in hohem Maße unsern Dank erwerben wenn er vor
weiterer Ausführung seines Planes mit demselben an die
Oeffentlichkeit treten wollte

Zur Auswanderungsfrage
Man schreibt In neuerer Zeit ist in verschiedenen Zeit

schriften Beantwortung der Frage versucht worden Be
darf Deutschland der Kolonien Für die Anlage
von Ackerkolonien ist unzweifelhaft sowohl in den Grenzen
Deutschlands als auch in dem uns benachbarten Oesterreich
Ungarn und in den anderen Donauländern noch sehr viel
Raum vorhanden um bis auf Weiteres noch viele Hundert
tausende von Arbeitern in speciell deutschem Interesse als
Ackerbauer zu kolonistren Aber selbst im Norden und Osten
unseres deutschen Vaterlandes ist noch Raum genug zur
Kolonisation unserer Arbeiter auf den Domaiuen und größe
ren Landgütern Also Warum in die Ferne schweifen

denn das Gute liegt so nah Aber selbst die Gründung
von Handelskolonien in anderen Welttheilen wird überflüssig
wenn es gelingt die für unser Gesammtinteresse geeigneten
Schritte zu einer engeren Handelsgemeinschaft mit Holland
zu thun welches Kolonien genug besitzt wo unsere industriel
len Erzeugnisse einen dauernden Markt finden können Nach
dieser Richtung hin können wir die Interessen unseres Vater
landes wahren niemals jedoch in Amerika und am aller
wenigsten in Brasilien wo man den Protestanten sogar die
Zuerkennung der staatsbürgerlichen Rechte heute noch ver
weigert Man nehme also alle dahinzielenden Ausforderun
gen von Seiten einzelner Privatpersonen oder Privatgesell
schaften mit Mißtrauen aus denn diese haben schon sehr
viel dazu beigetragen unsere Kapitalien Intelligenz und
Arbeitskräfte irre zu führen Wir können daher nur em
pfehlen nicht die Auswanderung sondern die Koloni
strung der deutschen Staatsbürger im In und Auslande
durch Organisirung einer geeigneten deutschen Reichsbehörde
so zu unterstützen wie es den Interessen des deutschen Vol
kes am förderlichsten ist d h daß Kapital Intelligenz und
Arbeitskraft dem deutschen Mutterlande dabei niemals ganz
verloren gehen

Uebersicht der Witterung am 10 Mai 8 u Morg
Das Barometer ist im Westen gestiegen im Südosten

stark gefallen Das Maximum des Luftdrucks liegt fast be
wegungslos im Westen der britischen Inseln dagegen ist das
Gebiet niederen Druckes welches gestern an der Südküste
Frankreichs lag nach Oesterreich fortgeschritten und verur
sacht im Verein mit dem Maximum im Westen über Cen
traleuropa lebhafte meist nördliche Luftströmungen und wei
tere Abkühlung Ein zweites Minimum an der Westküste
des mittleren Norwegens veranlaßte über Südskandinavien
mäßige westliche über dem nördlichen Ostseegebiete stellen
weise starke südliche Winde Das Wetter ist nur im Westen
vielfach heiter sonst vorwiegend trübe über der Südhälfte
Centraleuropas regnerisch In München und Breslau fan
den gestern Gewitter statt Am achten und neunten herrschte
auf dem St Gotthard ununterbrochenes Schneegestöber
Höhe der Schneedecke 60 om

Repertoir des Stadt Theaters zu Leipzig
Repertoire vom 14 bis 19 Mai

Mittwoch 14 Mai Neues Theater Wallenstein s Tod
Donnerstag 15 Mai Neues Theater Figaro s Hochzeit

Altes Theater Hasemann s Töchter
Freitag 16 Mai Neues Theater Othello Altes

Theater Boccaccio
Sonnabend 17 Mai Neues Theater Doktor Klaus
Sonntag 18 Mai Neues Theater Undine Altes

Theater Ein Blitzmädel
Montag 19 Mai Neues Theater Der Rattenfänger

von Hameln Altes Theater Ein Blitzmädel

Briefkasten der Redaction
Herrn F in K Stoff mit Dank empfangen zum

Stoff für Weiteres unsrerseits

Petersburg Original Telegramm Nachrich
ten aus Perm am linken Ufer der Kama zufolge fand
in Jrbit am Freitag Abend bei starkem Winde eine Feuers
brunst statt wodurch der beste Stadttheil zerstört wurde
Der Schaden ist sehr groß

Hochfeine ÄNitiicklinge

ü Psnnd 26 Pfg empfing

Schmeerstratze 36

vorm LkrlillKrösst Äbrik in üurvp
Arbeiterzahl 400

Wöchentliche Produktion
500

800 61 010Ä
Die Preise sind dem Fabrikat angemessen

Vertreter für Halle unä UmAkKenä

Halle a/S Schmeerstratze 30

zu ganz besonders
billigen Preisen im Nähmaschinen Magazine

alter Markt 15 1
Garantie Teilza hlungen

Die vielseitige Anerkennung die ich durch
die Vorzüglichkeit meiner Maschinen sowie
durch die Billigkeit meiner Preise bereits ge
funden habe bestimmt mich das versuchsweise
begonnene Geschäft dauernd fortzusetzen was
ich mit der Bitte um ferneres Wohlwollen
hiermit ergebenst anzeige

Alter Markt 15,1
Garantie Teilzahlung en

Heckbauer ges Offerten mit Preisangabe
unter P O 30 postlagernd hier

Eine große Partie leere Kisten zu verk
Wäsche Fabrik Bernh Sommer

gr Ulrichstraße 17
Reine Weinflaschen kaust gr Wallslr 17

Zum baldigen Antritt wird ein 3 Kutscher
der ortskundig ist gesucht im

Stadt Hamburg

Kl Stube u Kammer an e einz Person
zu vermiethen an der Halle 12 I

Verkimferm Gesuch
Für ein Conditoreiwaareu Geschäft

wird ein solides Mädchen gesucht eine welche
schon in so einem Geschäft war hat den Vor

zug Leipzigerstraße 93
2 reinl Frauen z Brodaustragen gesucht

gr Ulrichstr 23
Ein ordentl Mädchen m guten Zeugn z

sos Antr ges b Ovrt gr Märkerstr 21
Ein junges ordentliches und williges Mäd

chen wird als Aufwartung namentlich für
Kinder für den ganzen Tag gesucht

Magdeburgerstr 3 part
Ein junges Mädchen von außerhalb sucht

Stellung am liebsten als Verkäuferin sofort
oder 1 Juni zu erfragen Domgasse 3

Ein Mädchen von außerhalb sucht 15 Mai
Stelle für Küche und häusliche Arbeit zu
erfragen Taubeligasse 4 Hof 2 Tr

Eine Wittwe sucht Beschäft im Ausbessern
auch etwas Schneidern Fleischergasse 46

Tüchtige Mädchen m g Attest snch
15 Mai Dienst durch

enÄ/e Trödel 9
Eine Frau sucht außer d Hause Beschäftig

im Waschen Luckengasse 6 Hos 1
Ein junges Mädchen sucht sobald als mög

lich Stellung Bahnhofstr 11 Hof 2 Tr
Stellen suchen Köchin Haus Küchen Kin

wrmädchen m g Attesten sof u später durch
Frau Herrmann Schmeerstr 13

Ein Mädchen für Küche n Hausarb
mehrere Haus u Kindermädchen suchen
St d Fr gr Märkerstr 17

Kl möbl Stube zu vermiethen
Königstraße 15 I Eingang Landwehrstraße

t f möbl Zimmer v Charlottenstr 1 III
Möbl Stu be kl Schloßgasse 9
Möbl Stube u K Niemeyerstraße 13

V6I6M Ü6r XilkM V 1866 ak
Dienstag Nachmittag findet die Beerdigung

des Kameraden Seifert II statt Die Ka
meraden versammeln sich Punkt 4 /z Uhr beim
Kamerad Ermes Leipzigerstraße 61

Julius Lüderitz Vorsitzender

F möbl St m o o K Charlottenstr 6 II
Möbl Wohn m B f Hrn alter Markt 9
Möbl Zimmer zu vermiethen Fleischerg 3
Kl möbl Wohnung verm Schülershof 2
Frdl möbl Stube mit Schlafk sof zu bez

gr Brauha usg 9 auch Eing n Promen 10
Möbl Wohnung ruhig gelegen ist zu ver

miethen Zu erfr Sophienstraße 12 i ö
Möbl Wohnung verm kl K lausstr 11 p
2 H sindenLogis n Kost Königstr 18 II

Anst Schlafstelle m K Landwehrstr 11d
Anst Schlafstelle m Trödel 13
Anst Schlafstellen kl Sandberg 14 H II
Anst Schlafstelle Fleischergasse 29
Anst Schlafstelle offen Steinbocksg 1 II

Verein für Erdkunde
Sitzung am 14 d Mts um 8 Uhr

1 Beschluß über anderweite Verwendung
der für die Pariser Delegirung gezeich
neten Beiträge

2 Vortrag des Herrn Prof Dr Hertz
berg Ueber die Bölkerwelt der
Balkan Halbinsel

3 Vorlegung von Liberia Kaffee Palm
bntter Liberia Ingwer n a Erzeug
nissen des tropischen Afrika

Kirchhofs

MeWörseuvereiu Halle a/S
Zu der Donnerstag den 15 d Mts

Nachmittags 4 Uhr im Börsenlokale
stattfindenden Generalversammlung la
det die geehrten Mitglieder ergebenst

ein der Borstand

Unterzeichneter ladet die Bäckergesellen
schaft zu Halle a/S auf
Dienstag d 13 d M Nachm 4 Uhr
bei Herrn FaulMKNN zu einer Besprechung
freundlichst ein Altgeselle
Öffentlicher Ausruf

Nach mehrfacher Aufforderung einiger der
geehrten Herren Lehrer erlaube ich mir die er
gebenste Bitte an das geehrte Publikum und
sämmtl Schuljugend zu richten mich bis Diens
tag Abend noch recht zahlreich zu besuchen

Entrse wie vorher

am Moritzthor

Eine goldene Damenuhr
auf dem Wege vom Bahnhose bis zur Bern
burgerstraße verloren Gegen gute Belohnung

abzugeben Rudolf Mosse Halle
Ein Kanarienvogel Sonntag entflogen Geg

2 Belohnung abzug Rannischestr 24
Ein Paar graue Haar Puffen verloren

Gegen Belohnung abzugeben

gr Steinstraße 10 1 Tr rechts
Vor einigen Tagen eine Brosche gefunden

Mittelstraße 3 I

Hierdurch ihren Verwandten und Freunden
die Trauer Nachricht daß meine liebe Frau
Clara geb Eckstein heute früh 7 Uhr nach
langen schweren Leiden entschlafen ist

Halle den 11 Mai 1879
Ferd Jiinicke



Albums Notizbücher
Schreibhefte gutes Pa

pier 70 H per Dutzend Stamms
buchsblumen von 8 an per Blatt
Nur nute Tinte Schreibmaterialien
Gratulationskarten Pathenbriefe

ZL Miram Leipziger Thurm

täglich frisch zu haben
Wörmlitzerstraße 8 Ludwig ste

i
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Gt/t
kauft mau im

IVivuvr ui l
Site nii tA I px orstrasse 5

von 6 an
von 6 au

ullä iiitVIöllorm billiZ

in schwarz braun weiß
zum Strohhntwafchen

iNekaKne eku und zum
Appretiren empfehlen

ch

l rs 1ziiiM SQts
Zrössts rsiss von 5

dis 1000

LZirtusr HZ
Um mem Fabrillager von Blumen

töpfen in G e che mein gänzlich zu räumen
Verkaufe von heute ab 2500 3 4800 3
4800 4 2400 4 1S00 5 100 5
100 6 10 pCt unter dem Fabrikpreise
unter sehr gümiMN Zahlnngs Bedingungen

gr Ulrichstratze 48
Einen Posten blühende Azaleen Ä 35

per Stück in schönen großen Pflanzen empfiehlt

D O
Frische Sendung gute Thür Tafelbutter

schönen Sauerkohl K M 8 H empfiehlt
ZA Kkoi ibeeA Steinweg 1
Wäschenbier

aus der Hall Actien Bier Brauerei sowie
Weißbier zu dem bekannt billigen Preic

empfiehlt StttNÄeLaL6 8au88vu zi Königsplatz 6
Ein Hans Mitte der Stadt zu verkaufen

Näheres Fleischergasfe d9 H r III
Eine Partie große Kisten verkauft billig

G Kohlig Leipzigerstr 92
Kleidersekretär Kommode Bettstelle

Tische verkauft billig kl Schlamm 10
Ein Kinderwagen billig zu verkaufen

Marienstraße 6 III
Einen Kinderwage verk b S ophien str 34

Ein gulschlagender Kanarienvogel nebs
Messingbauer zu verkaufen Geiststr 63 II

Leere Syrnptonnen billig bei
Otto Thieme

s m Siiilgergchllschast
mögl mit 1 Komiker wird für ein fein
großes Restaurant für d Dauer des Schützen
festes Pfingstwoche einer Provinzialstadt Nähe
Leipzigs gesucht Adr mit Bedingungen

k Leipzigperf Koch wkd WG
rend der Dauer d Pfingstwoche Nähe Leip
zigs gesucht Off ud SSSV S It

Leipzig
Ein jüngerer Schreiber wird für eiil

Comptoir gesucht Offerten werden u 1506
Haupt Postamt franco erbeten

1 kräftiger Junge für 1 Pferd gesucht
Äönigstr 23 L

Colpo rteure gesucht Rathsw erder 1 I
Mädchen auf Herrenarbeit geübt sucht

Schmeerstr 24 Eingang Zapfenstr z Thor

Bekanntmachung
Die Heberolle der Grund und Gebäudesteuer für die Zeit vom 1 April bis

31 December d I liegt bis zum 20 d Mts in der Kämmerei II zur Einsicht der Be
theiligten aus

Einwendungen gegen die Festsetzungen der Heberolle müssen binnen 3 Monaten vom
Tage dieser Bekanntmachung bei dem königlichen Fortschreibungsbeamten Steuer Jnspecror
Spitzner Hierselbst Karlstraße Nr 14ä schriftlich angebracht werden

Halle den 6 Mai 1879 Der Magistrat
vom Hagen

Mein reichhaltiges Lager

zaller Arten zxuIIr W zZZ itt ll smit eisernem Aufsah oder

sowie einzelne L

V und MÄSsL V SS öS zZ5t A S s iit ZSS pzs
Z üwA 11 Vs sc ssssl MelisuZiUSAüsss Z
Z Listzruß Daotitßustßr u
zz halte zn herabgesetzten billigsten Tagespreisen bestens empfohlen

Z V tßF Sßgr Mrichstratze SO
KM OberiM Lr Msttss a Ctr 7i M H

sowie sämmtl Brennmaterml empfiehlt gr Ulrichstr 23
Frische grüne Heringe Seedorsch Steinbntt und Lachs

sehr billig Aauder Aal empfiehlt W M s Zs,L Zss
Delikaten a Pfd 8 Psg grüneeingemachte GvlR Ktt ks K i Ss a Pfd 2S Pfg

empfiehlt GÜ L U ZGÄW SGZK Bärgasse 10
Domainen Cession

Wegen Todesfalles soll die Pachtung der Herzogt Anhalt Domaine Opperode im
Kreise Ballenstedt mit Vorbehalt der Genehmigung Herzogl Regierung auf die 4 Jahre von
Johannis 1879 bis dahin 1883 cedirt werden

Die Domaine auf welcher eine Spiritus Brennerei betrieben wird hat ein Gesammt
Areal von 988 Morgen 31 ü R 252 kskt 3025 lü m zum größten Theil Rübenboden

Außerdem sollen 312 Morgen zugerichtete Privatäcker mit übergeben werden
Reflektanten erhalten nähere Auskunft vom

Amtmann 55, t FF in Ballenstedt am Harz
Das Neueste und Geschmackvollste in

SVti t S UN I SsMAlSHVWAÜ
R iSZ L ÄG

hält stets vorräthig nnd arbeitet

2rMlouLisk emsache u clegante
fertigen als Spezialität und offeriren dieselben unter Garantie zu billigen Preisen
Kostenanschläge gratis

Holzwaarenfabrik mit Dampfbetrieb Breitestraße 20

Vorläufige Anzeige
Am Mittwoch den 14 Mai wird der

Lireus Vs,rists des Herrn Arass biu Zsr
mit seinen kleinen japanesischen Pferden Hlltlötn Affen Hirschen und Esel hie
eintreffen WM Alles Nähere die spätere Annonce

Wiu i vrA HV rZL
Dem hiesigen Zimmergewerk theilt Unterzeichneter hierdurch mit daß die zur Unter

stützung der durch Wasfersnoth verunglückten und brodlos gewordenen Kameraden in Schwttz
veranstaltete Sammlung unter den halleschen Meistern und Gesellen einen Betrag von
188 Mark ergeben hat welcher dem Bürgermeister zu Schwetz zugeführt ist

Die bezügliche Quittung vom Altgesellen des Zimmergewerks zu Schwetz kam
von jedem Beisteurer eingesehen werden bei Altgeselle

Aus den auf hiesigem Magdeburg Halberftälter Personenbahnhöfe belegenen Bauhöfe
sollen am

Sonnabend den 17 Mai d I Vormittags 10 Uhr
eine Partie alter Fenster Thüren Schlösser Drahrgitter u s w öffentlich meistbielend gegen
sofortige Baarzahlnng verkauft werden

Betriebs Abtheilung V der Magdeb Halberst Eisenbahn
gez MHandwerker MeisteöVerein7

Mittwoch deu 14 Mai Abends 8 Uhr
UIA

vom ganze Stadtorchefter
KxM Nach Sem Concert

Bei günstiger Witterung findet das Concert im Garten statt 1 er Voi st niä
Ein junges Mädchen von auswärts findet

sofort Stelle Kapellengas se 1
Ein tücht Küchen und Stubenmädchen aus

1 Rittergut ges d Frau Abst Herrenstr 20

Eine Aufwartung für den ganzen Tag
gesucht Rath swerder 1 I

Ein Mädchen wird sofort gesucht
kleiner Schlamm 9

Ich suche zum 1 Juli ein gut empfohle
nes Mädchen für Küche und Haus

Frau Pros Wüst Wuchererstr 7
Anst Mädchen finven Stellen durch

Frau Rohnstein Trödel 8
Das wird Wäsche z talisnch Zelchnen angen

Ein Mädchen von 14 15 Jahren ein
Kind zu warten für den ganzen Tag gesucht

Frau Nenbanr Drei Schwäne
Mehr Mädchen v außerh m g Att gesucht

vurch Frau Schimpf Zöruiwswarie 3
5 6 Zütäoeyen weiche aus Herren Äroeil

geübt sinv finoen dauernde Beschäftigung bei
Albert Müller Schneidermeister

grosze LvaUstraße 11

Einige recht ordentl Mädchen suchen
1 Juni Stellen Mädchen für of fucht

Fr Deparade gr Schlamm 10
1 Kochmamfcll svf gcstlchl dnrch
I Z vpi r itv gr Schlamm 10

Wirlhjchasterin tüchtige Mävchen für Küche
u Haus m guten ZeuM s sof u 1 Juli
Stelle durch Frau Brieger Kapellengasse 1

1 Hofmeister 1 Kurscher Wirthschafterm
Küchen Haus und Kindermädchen mit guten
Zeugnissen suchen Stellen durch

Frau Lochner Oberglaucha 24
Eine anständige Frau im Ausbessern

gründlich erfahren sucht noch für zwei Tage
wöchentlich Beschäftigung Näheres

Neugasse 15

Kursus
Jeden Souutag und Donnerstag im

GartensSalon aus
gefällige Anmeldungen von Herren und Da
men werden daselbst und in meiner Wohnung
Lerggasfe4 entgegengenommen Houorar

6 Mark Ak Tanzlehrer
Zum Notenfchreiben und Geigenbogen

beztehen empfiehtr sich

VvSKt Musiker
Halle Anh alterstratze 7,3 Tr

Reklmlltiomll
Verträge Testamente Klagen und son
stige schriftl Arbeite fertigt

S chmeerstr 23
p k Z übernimmt zum Con

ferviren und ver
sichert dieselben b d

V in UlssviiA C Dretz ler Kürschnerm str gr Steinstr 5
Meine Wohnung ist nicht mehr Leipztger

strafze 21 sondern SRittvIstra 3
Zahntechniker Dr
Heirathsgesnch

Ein Wittwer in den besten Jahren der
lein gutes Auskommen hat auch ein kleines
Hermögen bes wünscht s mit einer anständi
gen Dame ältere Jungfrau od junge Wittwe
wieder zu verheirathen Etwas Vermögen ist
erwünscht jedoch nicht Bedingung Suchender
bes alle Eigenschaften die zu einem glücklichen
hebunde führen können Geehrte refl Da

men wollen Briefe bez B 2125 vertrauens
voll an die Ann Exped v I Barck K Co
in H alle zur Weiterbeförderu ng einsenden

Schneiderarbeiten u Confcctionssacheu
für Damen u Kinder werden nach den neuesten
Modells sauber u schnell angefertigt

Auch können noch einige junge Mädchen am
gründlichen Unterricht im Schneidern Theil neh
men Nähere Auskunft ertheilt

Schmeerstraße 5 im Laden

für Herren Garderobe Auch wird dieselbe
gut ausgebessert aufgebügelt schnell u billig
in Stand gesetzt von
W Höhue Schneider mstr Schulberg 4 p

Morgenhauben u Barettchen werden sau
ber gewaschen u garnirt

gr Ulrichstraße 35 im Hofe part
400 Thlr werden gegen gute Hhpoih sos

zu leihen ges Off u W 11 Exp d Bl
Is Gnrleillml A sßel mig

Rechnungen die Ausstellung betr bitte
bis 30 Mai 1879 an Herrn Carl Schus
mann hier gr Steinstraße 31 abzugeben
späier eingehende Rechnungen können nicht
berücksichtigt werden

Das Ausstellungs Comitö

Für den Jvserateutheil verarw vrtM
M Nbleman m

Unserer heutigen Nummer liegt ein Prospekt bei betreffend Gichtketten Mit Flutzableitung von E Winter Berlin Bernburgerstraße 29 in Halle zu
haben bei Herrn Albin Hentze worauf wir hiermit besonders aufmerksam machen

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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